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Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Ökumenischer Treff, 10.00 bis
12.30, 15.00 bis 18.00, Armin-
iusstr. 22a.
Kino: Liebe auf den ersten
Schlag (ab 12 J.), Odins Film-
theater, 19.30.
Boule für Jedermann, 14.00,
Arminiuspark, Boule-Spiel-
bahn.

Rad-Treff Borchen, MTB ra-
deln für Jugendliche, 15.00,
Rathaus, Unter der Burg 1.

Ev. Johannes Kirchengemein-
de, Seniorencafé, 9.00, Breslau-
er Str. 2.

Durchgangsstraßen Senne,
geschlossen.

Leitung beantwortet Fragen
¥ Delbrück. Die Lippe-
Grundschule lädt alle Eltern,
deren Kinder zum nächsten
Sommer in die Schule kom-
men, sowie weitere Interessier-
te zu einem Informationsabend
ein.

Am Donnerstag, 24. Septem-
ber, werden um 19.30 Uhr ei-
nige Schwerpunkte der Schule,
die für das kommende Schul-
jahr zur Verfügung stehenden

Klassenlehrerinnen und Klas-
senlehrer sowie die Räume und
Materialien der ersten Klassen
vorgestellt. Die Betreuungs-
kräfte freuen sich darauf, eben-
falls ihre Angebote vorzustel-
len. Die Schulleitung beant-
wortet Fragen rund um die Ein-
schulung der Kinder.

Die Veranstaltung findet im
Gymnastikraum am Landoli-
nusplatz 9 statt.

Möbelmeile präsentiert 20. Auflage / Tag der offenen Tür am 26. September
VON RALF MEYER

¥ Delbrück/Hövelhof. 1995
öffnete die erste Möbelmeile-
Hausmesse ihre Tore. Bei der
20. Auflage vom 20. bis 24. Sep-
tember sind 17 Unternehmen
mit dabei, die in elf Show-
rooms ihre Möbelkompetenz
auf großer Fläche demonst-
rieren.

Im Fokus stehen Systemmö-
bel mit zahlreichen Konfigu-
rationsmöglichkeiten hinsicht-
lich Funktionalität und Er-
scheinungsbild. Darüber hi-
naus werden Marketing- und
Vermarktungskonzeptionen zu
sehen sein, die über das ei-
gentliche Möbel-Bild hinaus-
gehen.

Schröder/Schröno aus Del-
brück zeigen in Ergänzung ih-
rer Polster- und Wohnmöbel-
programme erstmals eigene
Stuhl- und Tischserien sowie
Sitzbänke für den Speisebe-

reich. Durchdachte Funktionen
bei den Tischen sowie frische
Designvarianten, von modern
bis zeitlos, gehören zu den Stär-
ken der neuen Möbelmodelle.

Natürlich, puristisch und
elegant wird sich Thielemeyer
aus Delbrück-Westenholz mit
den Bereichen Wohnen, Spei-
sen und Schlafen präsentieren.
Ein besonderes Messehighlight
ist die Erweiterung der Kol-
lektion in der Materialkombi-
nation Massivholz mit Lack.
Neben sinnvollen Weiterent-
wicklungen werden jeweils zwei
komplett neue Wohn- sowie
zwei Schlafraumprogramme
präsentiert, die mit ihrem ein-
zigartigen Design unterschied-
liche Zielgruppen ansprechen.

Neben seinem überarbeite-
tenRaumteilersystemwirdesbei
Geha in Hövelhof mit „Dre-
am“ ein brandneues Pro-
gramm für den Bereich Junges
Schlafen geben. In Zusammen-
arbeit mit Partner Leonardo

sorgt die stimmige Kombina-
tion von Glas, Licht und Farbe
für modernes und stylisches
Flair.

Gleich drei neue Leonardo-
Themen zeigt Collection C in
seiner Ausstellung in Hövelhof.
Neben dem für den Apparte-
mentbereich konzipierten
Wohnprogramm „Cloud“, wird

erstmals ein an das Erfolgspro-
gramm „Cube“ angelehntes
Programm für den Dielenbe-
reich vorgestellt. Ebenfalls neu
ist das Massivholz-Wohnpro-
gramm „Wave“, das neben um-
hüllenden Glaselementen eine
außergewöhnliche Gestaltung
in der Front aufweist.

Um den Ausbau seiner Kom-
fortwelten, geht es unter an-

derem bei Nolte Delbrück. Da-
zu gehören stimmige Ergän-
zungen zum im vorigen Jahr ge-
launchten Programm „Tana“.
Darüber hinaus wird im Be-
reich der Systemprogramme die
Lebenswelt „Lifestyle“ vorge-
stellt. Besucher dürfen sich hier
auf frisches Design, schöne
Oberflächen und neue Elemen-
te freuen.

Für zusätzliche Aufmerk-
samkeit in der Region sowie
einfache Navigation auch ohne
Navigationsgerät sorgt in die-
sem Jahr wieder eine entspre-
chende Grundbeschilderung
entlangderBundesstraße64,das
den Weg zu den Herstellern
weist.
´ Für die Verbraucher öffnen
die Möbelhersteller ihre Aus-
stellungen beim Tag der offe-
nen Möbelmeile am Samstag,
26. September, 10–18 Uhr , und
präsentieren auf rund 20.000
Quadratmeter neue Möbel-
ideen.

Glaselemente
umhüllen

besondere Formen

Bei der 20. Möbelmeile stellen 17 Unternehmen ihre neuen Kreationen vor. FOTO: OLIVER BERG/DPA

¥ Delbrück-Ostenland. Die
St.-Joseph-Schützenbruder-
schaft Ostenland nimmt mor-
gen, Samstag, am Umzug an-
lässlich des Katharinenmarktes
in Delbrück teil. Bis auf die Hof-
staatsmitglieder laute die Klei-
derordnung Uniform ohne
Schärpe. Der Bus fährt um 13.45
Uhr bei der Gaststätte Frense-
meier ab und hält an den ge-
wohnten Haltestellen.

¥ Bad Lippspringe. Qi Gong
stellt einen bedeutenden Zweig
der chinesischen Medizin dar.
In dem zehnwöchigen Kurs der
Volkshochschule Bad Lippsrin-
ge lernen die Teilnehmer mit
dem aus Peking stammenden
Kursleiter unterschiedliche
Formen des traditionsreichen
Qi Gongs kennen. Der Kurs be-
ginnt am Freitag, 25. Septem-
ber, 16.45 bis 18.15 Uhr, Fa-
milienzentrum Haus Hart-
mann, und kostet 58,40, er-
mäßigt 41,40 Euro. Anmeldun-
gen zu dem Kurs sind in der Ge-
schäftsstelle der VHS, Rathaus,
Daniela Bosse, Zimmer 150, Tel.
(0 52 52) 2 61 18, oder über
www.vhs-paderborn.demöglich

¥ Hövelhof. Die St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft. Die
Schützen nehmen mit einer Ab-
ordnung am Bundesschützen-
fest in Büttgen teil (in Uniform
mit Schärpe). Der eingesetzte
Sonderbus für die angemelde-
ten Teilnehmer fährt am Sonn-
tag, 20. September, um 6.15 Uhr
bei König Ralf Wiethoff in Rie-
ge ab und hält anschließend um
6.30 Uhr an der Pfarrkirche in
Hövelhof.

¥ Borchen. Interessierte Frau-
en sind zu einer spirituellen
Wanderung in der Niederntu-
dorfer Mark am Samstag, 26.
September, eingeladen. Start ist
um 15.45 Uhr am Stephanus-
Haus Borchen um Fahrgemein-
schaften zu bilden. Der Nach-
mittag endet gegen 18.30 Uhr.
Infos und Anmeldung bei der
Ev.-Luth. Stephanus-Kirchen-
gemeinde Borchen unter Tel. (0
52 51) 38 87 88.

¥ Delbrück. Die Katholische
Öffentliche Bücherei (KÖB)
Delbrück hat am Montag, 21.
September, wegen des Katha-
rinenmarktes geschlossen. Am
Dienstag, 22. September, findet
wie gewohnt die Ausleihe statt.

¥ Delbrück-Steinhorst (en).
Am Donnerstag, 24. Septem-
ber, lädt die Caritas Steinhorst
zum Seniorennachmittag ein.
Beginn ist um 14.30 Uhr mit ei-
ner Heiligen Messe in der Pfarr-
kirche. Um 15 Uhr starten die
Teilnehmer in Fahrgemein-
schaften ab Dorfplatz zum Café
Kötterhaus in Kaunitz. Der
Kostenbeitrag beträgt fünf Eu-
ro. Um Anmeldung bis zum 22.
September bei Edeltraud Frei-
se, Tel. (0 52 94) 4 50, wird ge-
beten.

Kurse zur Selbstbehauptung
¥ Borchen. Ärger, Motz und
Co. – Selbstbehauptung und
Konflikttraining für Mädchen
und Jungen von 8 – 10 Jahren:
Im Zentrum des Trainings ste-
hen Spiele und Übungen zur
Ich-Stärkung der Kinder. Sie
lernen sich und die anderen mit
ihren Gemeinsamkeiten und
Unterschieden kennen und er-
leben ein Gemeinschaftsgefühl
in der Gruppe.

Das Training bietet den Kin-
dern praktische Möglichkeiten,
neue Wege im Umgang mit Ge-
walt und Konfliktlösungen zu
erlernen. Abgerundet wird das
Trainingdurch Bewegungs-und
Kampfspiele. Teilnehmerzahl:

14 Kinder (7 Mädchen, 7 Jun-
gen)

Der Kurs findet acht Mal
mittwochs, jeweils von 16.30 bis
18.30 Uhr im Bürgerhaus
Kirchborchen statt (Herbstfe-
rien ausgenommen). Startter-
min ist Mittwoch, 9. Septem-
ber.

Kursleitung: Britta Limberg,
Gestalttherapeutin und Selbst-
behauptungstrainerin Mischa
Limberg, Lehramtsstudent, in
Ausbildung zum Deeskalati-
onstrainer, Kursgebühr: 20 Eu-
ro. Anmeldungen sind bei der
Gemeinde Borchen, Elisabeth
Rüsing, unter Tel. (0 52 51) 3
88 81 55 möglich.

CDU-Arbeitskreis nennt mögliche Erleichterungen bei der Befeuerungstechnik

¥ Kreis Paderborn. Das per-
manente Blinken von Wind-
rädern bei Nacht könnte bald
eingedämmt werden (die NW
berichtete bereits). Wie auch der
Bundestagsabgeordnete Cars-
ten Linnemann mitteilt, sind
neue Regelungen zur Befeue-
rung der Anlagen in Kraft ge-
treten. Die CDU macht prak-
tische Vorschläge.

Linnemann verweist aller-
dings auch darauf, dass der Ein-
satz der bedarfsgerechten Be-
leuchtungstechnik keine Pflicht,
sondern nur eine Option dar-
stellt. „Ich persönlich hätte mir
an dieser Stelle mehr Verbind-
lichkeit gewünscht“, so der
CDU-Politiker.

Unter der Leitung des Pa-
derborner CDU-Kreisvorsit-
zenden Karl-Heinz Wange hat
zum sechsten Mal eine lokale
Arbeitsgruppe zum Thema
Windkraft getagt. Daran nah-
men auch der Landtagsabge-
ordnete Daniel Sieveke, Land-
rat Manfred Müller sowie die
Bürgermeister Michael Dreier,
Ulrich Berger, Winfried Menne
und Burkhard Schwuchow teil.
Ziel sei es gewesen, den Ausbau
der Windkraft politisch besser
zu steuern und bürgernäher zu
gestalten.

Der Arbeitskreis macht auf
mögliche Erleichterungen auf-
merksam. So könnten mehrere
Windkraftareale künftig als
Blöckezusammengefasstundals

solche an der Peripherie be-
leuchtet werden. Für viele
Windkraftanlagen würden
künftig auch weniger Befeue-
rungsebenen erforderlich, was
die Störwirkung ebenfalls ver-
ringern dürfte. Auf eine Be-
feuerungsebene unterhalb von
40 Metern wird künftig ver-
zichtet.

Was die soziale Verträglich-
keit angeht, sehen die Arbeits-
kreis-Mitglieder weiteren
Nachbesserungsbedarf. Sie ver-
weisen auf die erheblichen Un-
sicherheiten bei der Auswei-
sung von Windvorrangflächen.
„Alle Bürgermeister, mit denen
ich über das Thema gespro-
chen habe, bestätigten mir, dass
die jetzige Gesetzeslage zu er-

heblichen Planungsunsicher-
heiten führt“, sagt Linnemann.
Viele sähen sich ihrer Planungs-
hoheit beraubt, da der Begriff
des „potenziellen Raumge-
bens“ unklar sei.

Landrat Manfred Müller for-
derte eine rechtliche Klarstel-
lung: „Derzeit liegt die Pla-
nungshoheit praktisch bei den
Gerichten, nicht bei den Kom-
munen. Da muss dringend
nachgebessert werden.“ Die
Bundesumweltministerin Bar-
bara Hendricks habe man
mehrfach auf das Problem an-
gesprochen. „Auf Nachfrage
hieß es jetzt, man sähe keine
Notwendigkeit, die Vorgaben
des Baugesetzbuches zu än-
dern“, so Linnemann mit Be-

dauern.
Dazu sagte der Landtagsab-

geordnete Daniel Sieveke: „Die
rot-grüne Landesregierung hat
bislang wenig Anstalten ge-
macht, die Kommunen bei der
wirksamen Steuerung des
Windkraftausbaus zu unter-
stützen. Genauso wie man sich
geweigert hat, die Öffnungs-
klausel anzuwenden und damit
ein Steuerungsmittel zuzulas-
sen, wird auch ein neuer Wind-
erlass keine Erleichterungen
bringen.“

Für Sieveke ist das Ziel der
Landesregierung eindeutig:
„Mehr Windkraft – egal wie und
wo. Aber so schnell geben wir
nicht auf. Wir machen weiter
Druck.“

der Landtagsabgeordnete Daniel Sieveke, Burkhard Schwu-
chow (Bürgermeister Büren), der Bundestagsabgeordnete Carsten Linnemann, Michael Dreier (Bürger-
meister Paderborn), Landrat Manfred Müller, Ulrich Berger (Bürgermeister Salzkotten) und der CDU-
Kreisvorsitzende Karl-Heinz Wange (CDU-Kreisvorsitzender, v. l.). FOTO: CDU

Ausbau der
Windkraft weiter

kritisiert

(v. l.) Bea Eichelmann, Lennart Be-
rens, Elke Vullhorst vom Förderverein, Bürgermeister Michael Be-
rens, Katharina Linnemann sowie Claudia Jostwerner.

FOTO: MÜHLENSCHULE

Lektürefreie Zeit an der Mühlenschule beendet
¥ Hövelhof. Zur Wiedereröff-
nung der Bücherei an der Müh-
lenschule hatte das Kollegium,
zusammen mit Schulleiter Klaus
Schäfers, kleine und große Gäs-
te eingeladen.

Seit den Osterferien wurde
der Lesebetrieb komplett ein-
gestellt, um einer Überarbei-
tung der Räume, einem Ein-
binden aller Bücher sowie der
Digitalisierung der Ausleihe
Raum zu geben. Neben enga-
gierten Helferinnen aus der El-
ternschaft sowie den Lehrerin-
nen Rosemarie Rolke und Ale-
xandra Berhorst erwies sich die
Unterstützung von Claudia
Jostwerner, Leiterin der Hövel-
hofer Bücherei, als besonders
wertvoll.

So konnte das gleiche Bü-
chereiprogramm installiert

werden, um eine Vernetzung
und eine sichere Handhabung
zu gewährleisten. Katharina
Linnemann von der Paderbor-
ner Buchhandlung Linnemann
und Bürgermeister Michael Be-
rens zeigten sich begeistert von
der Darbietung des Chors und
auch vom Ergebnis der um-
fangreichen Arbeit. Katharina
Linnemann las aus dem Buch
„Wär ich Pirat“, von Karin
Koch, vor.

Der Förderverein der Müh-
lenschule überreichte einen
Scheck über 500 Euro, der dem
Ausbau des Angebots der Bü-
cherei zu Gute kommen soll. Ein
passender Name soll nach Be-
ratung in den Klassen in den
kommenden Wochen im Kin-
derparlament gefunden wer-
den.


